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Das zweiwöchige Praktikum in der Einrichtung „Asociacón ALFA“ (https://www.asociacionalfa.com)
in Ceutí war eine sehr angenehme und lehrreiche Erfahrung.
Diese Einrichtung ist eine gemeinnützige Organisation, welche 1988 gegründet wurde. Sie bietet
Wohnraum für mental beeinträchtigte Erwachsene, die nicht die Möglichkeit oder Unterstützung
haben,  bei  ihrer  Familie  zu  wohnen.  Ziel  ist  es,  die  Angehörigen  dieser  Beeinträchtigten  zu
unterstützen, und diese in die Gesellschaft zu integrieren.

Es wurde viel kreative Arbeit geleistet wie z.B. Theater, Nähen, Basteln und Tanzen. Zudem hat
jeden Tag eine Psychologin mit kleinen Gruppen gespielt (z.B. Wackelturm, Memory), um die Motorik
und das Gedächtnis zu unterstützen. Das Tanzen war an das Theater angelehnt und sollte auch hier
den Leuten die Möglichkeit geben, sich zu bewegen. Die Teilnehmer haben sich dort unter Anleitung
bewegt und es war für alle ein sicherer Raum frei von Vorurteilen.
Das Nähen hat allen Spaß gemacht, und manche Sachen werden auch verkauft, da die Organisation
auf Spenden angewiesen ist.
 Zu der Theatergruppe gehört auch noch eine kleine Gruppe von älteren Damen, die ehrenamtlich
diese Einrichtung unterstützen.

In unserem Praktikum durften wir den Alltag und die Methodik miterleben. Vor allem fanden wir die
Theaterproben interessant.
Das Praktikum bot uns die Gelegenheit, Erfahrungen (sprachlich, sozial usw.) zu sammeln und
Eindrücke in einer Einrichtung eines anderen Kulturkreises zu gewinnen.
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